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DANK 
 
Wir bedanken uns bei den Mitgliedern des Vorstandes  des Sozialzentrums Vöckla-

bruck für ihr großes Engagement und die gute Zusamm enarbeit!  

 

Dr.in Waltraud Schobermayr - Obfrau 

 

Karl Gruber - Obfrau-Stellvertreter 

 

Dr. Hans Übleis - Obfrau-Stellvertreter 

 

Ernst Josef Huber - Kassier 

 

Dir. Karl Kronlachner - Kassier-Stellvertreter 

 

Ingrid Padinger - Schriftführerin 

 

Karl Gratzer – Vorstandsmitglied 

 

Gertrude Panuschka - Vorstandsmitglied 

 

DI Herwig Pernsteiner - Vorstandsmitglied 

 

Dr.in Frieda Reger - Vorstandsmitglied 

 

Karin Schrattenecker - Vorstandsmitglied 

 

Franz Seiringer - Vorstandsmitglied 

 

Dr. Wolfgang Wiesmayr - Vorstandsmitglied 

 

Mag. a  Ruth Winter - Vorstandsmitglied 
 

Unser Dank 

gilt auch allen unseren Förderungsgebern, Sponsoren  und privaten SpenderInnen  

für das Vertrauen und die Wertschätzung, die sie un s und unserer Arbeit entgegenbringen.  

Dies ist uns Auftrag und Ansporn für unsere Arbeit zum Wohle unserer KlientInnen! 
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58%

16%

26%

Familienberatung 
allgemein 

 

KLIENTINNENARBEIT IN ZAHLEN 

 
 
BERATUNGSINHALT... 
 

...von insgesamt 4.376 durchgeführten Beratungen  
und 506 Psychotherapieeinheiten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Beratungsinhalt nach Schwerpunkten Anzahl %-Anteil 

Kinderschutz und Gewalt in der Familie:  
Kindesmisshandlung, sex. Gewalt, Vernachlässigung, schwe-
re Verhaltensauffälligkeiten, traumatische Erlebnis se … 

           2.821  58  

Familienberatung allgemein:  
Paarkonflikte, Erziehungsfragen, schulische Problem e, finan-
zielle Probleme, Kinderbetreuung  

              780  16  

Trennungs-/Scheidungsprobleme  
Sorgerechts-/Besuchsrechts-/Unterhaltsprobleme  

            1.281  26  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderschutz u. Gewalt 
in der Familie 

Trennungs-
/Scheidungsprobleme 
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223

49

149

483

486

169

68

162

Alter unbekannt 

über 60 Jahre

50 - 59 Jahre

40 - 49 Jahre

30 - 39 Jahre

20 - 29 Jahre

15 - 19 Jahre

0 - 14 Jahre

1.191
102

428

34

34
Beratungen

Psychotherapie

Familien & Scheidungsberatung
am Bezirksgericht

Psychosoziale Prozessbegleitung

Therapeutische Kindergruppen

  
 
Anzahl der KlientInnen  
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
Anzahl der KlientInnen gesamt: 1.789  

 
 
 
 
 
Alter der KlientInnen (gesamt 1.789) 
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126

73

1.311

279

Sonstige

Bezirk Gmunden

Bezirk Vöcklabruck

Stadt Vöcklabruck

Männlich;  469 

Weiblich;  1.320 

 
 
 
Geschlecht der KlientInnen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wohnort/Bezirk der KlientInnen 
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SPEZIELLE ANGEBOTE 2008 

 

 

Prozessbegleitung 

Wir bieten als Opferschutzeinrichtung psychosoziale  

und juristische Prozessbegleitung für Kinder und 

Jugendliche an. Das heißt Opfer von Gewalt und dere n 

Bezugspersonen werden beraten, zu Polizei/Gericht 

begleitet und erhalten juristische Unterstützung du rch 

eine erfahrene Rechtsanwältin. Im Jahr 2008 haben 3 4 

Kinder und Jugendliche Prozessbegleitung in Anspruc h 

genommen.  
 

Das Prozedere der Strafverfolgung stellt eine extre me Belastung dar. Daher stehen 

bei Prozessbegleitung die Stabilisierung der Gesamt situation und die Vermeidung ei-

ner weiteren Traumatisierung der Kinder und Jugendl ichen durch den Strafprozess im 

Vordergrund. 
 

Oft gestellte Fragen in diesem Zusammenhang: „Was p assiert, wenn ich die Tat an-

zeige?“, „Werde ich bzw. muss ich den Täter/die Tät erin wieder sehen?“, „Wie geht 

es weiter, was sind die nächsten Schritte?“.  

 

Psychotherapie 

506 Psychotherapiestunden wurden von 102 KlientInne n in Anspruch genommen. 

Dieses Angebot  ist eingeschränkt auf Menschen, die  Opfer von Gewalt geworden 

sind, mit dem Ziel die traumatisierenden Erfahrunge n zu verarbeiten. 

 

Familienberatung bei Gericht 

139 Männer und 289 Frauen wurden 2008 am Bezirksger icht 855-mal beraten. Schei-

dungs- und Unterhaltsfragen, Besuchsrechts- und Obs orgeproblematik sind hier zent-

rale Themen. Die Beratung kann ohne Anmeldung in An spruch genommen werden. 
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Frauenberatung 

Insbesondere unsere weiblichen Klientinnen stehen s ehr oft vor schwierigen Situatio-

nen, wie finanzielle und wirtschaftliche Probleme, die schwierige Arbeitsplatzsituation 

für (allein erziehende) Mütter, vor allem mit Schul kindern. Auch hier versuchen wir 

durch Beratung zu unterstützen, auch wenn die Ursac he – die fehlenden Kinder-

betreuungsplätze und die Ignoranz gegenüber Bedürfn issen von Frauen und Kindern 

in Wirtschaft und Gesellschaft – durch uns nicht be seitigt werden können.  

 

Werkstattgespräche „Kinderschutz aktiv“  

Diese Workshops für MultiplikatorInnen richten den Fokus auf spezielle Themen der 

Kinderschutzarbeit und fördern die Vernetzung und Z usammenarbeit mit anderen 

Einrichtungen, sowie den fachlichen Austausch. Kind erschutz braucht Netzwerke und 

kann nicht alleine gemacht werden. 
 

2008 fanden 4 Workshops zu folgenden Themen statt:  

·  „Wenn Kinder sexuell attackieren“ 

·  „Jugendliche außer Rand und Band“ 

·  „Da stimmt doch etwas nicht. – Zeit für Fall-Superv ision“ 

·  „Selbstverletzung – Autoaggressive Handlungen bei K indern und Jugendli-

chen“ 

Insgesamt haben rund 60 PädagogInnen und (Schul-)Är ztInnen an diesen Workshops 

teilgenommen. 

 

„Spielen macht stark“  

Therapeutische Kindergruppe für die Zeit nach der 

Scheidung/Trennung der Eltern. 

Die Phase der Ehescheidung oder Trennung ist für di e 

Betroffenen eine sehr schwierige Zeit, die von Trau er, 

Schmerz und vielfältigen neuen Anforderungen 

geprägt ist. Während Erwachsene sich trennen 

können, bleibt ein Kind auch nach Scheidung oder Tr ennung das Kind seines Vaters 

und seiner Mutter. Ob ein Kind diese Zeit traumatis ch erlebt oder die Veränderungen 

angemessen verarbeiten kann, hängt von zahlreichen Faktoren ab. 

Zu Beginn des Jahres wurde eine Gruppe für 8 – 11-j ährige und im Herbst für 6 – 9-

jährigen durchgeführt. Jede Gruppe bietet eine inte nsive Betreuung und Beratung 
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für die Kinder und deren obsorgeberechtigten Eltern teile über einen Zeitraum von 

vier Monaten.  

 

 „Männer stärken Männer“  

Wege aus der Krise für Männer und Väter nach Trennu ng/Scheidung 

Unter dem Titel „Männer stärken Männer“ bot die Ber atungsstelle Impuls Männern 

und Vätern, die sich in der Phase der Trennung/Sche idung befanden, die Möglich-

keit, sich an fünf Abenden in einer Gruppe zu treff en. Themen bei den Treffen waren: 

„Identität“, „Die Bedeutung des Kontaktes für die B eziehungsgestaltung“, „Krisenver-

halten/Krisenmuster“, „Entschärfen (deeskalieren) v on Konflikten“ und  „Wo stoße ich 

derzeit an meine Grenzen?“. Die Teilnehmer beschäft igten sich mit ihrem Teil der 

Verantwortung an der Krise und arbeiteten an der Ve ränderung ihrer persönlichen 

Lebenssituation. Dabei erfuhren sie, wie sie dieser  krisenhaften Lebensphase begeg-

nen können bzw. wie diese Krise bewältigbar wird. B egleitet wurde die Gruppe vom 

Männerberater Josef Gangl aus Aurolzmünster. 

 

„Mein Körper gehört mir“ 

„Mein Körper gehört mir“ wurde auch 

2008 wieder an mehreren Volksschulen 

im Bezirk von uns begleitet. Dieses Projekt 

ist ein interaktives, 

theaterpädagogisches Stück, initiiert 

vom Österreichischen Zentrum für 

Kriminalprävention, mit dem sexuellen 

Missbrauch an Kindern präventiv entgegentreten wird . Ziel ist es, die Kinder in ihrem 

Wissen zu stärken, dass ihr Körper ihr persönliches  Eigentum ist. Er gehört ihnen und 

nur sie wissen, wie ihr Körper fühlt.  

Bei der Vorstellung des Theaterstückes an einem Elt ernabend steht eine BeraterIn der 

Beratungsstelle IMPULS den Eltern für Fragen zum Th ema Missbrauch zur Verfügung. 



- 9 - 

 
 
   

 

BENEFIZVERANSTALTUNGEN, ÖFFENTLICHKEITSARBEIT UND VERNETZUNG 

 

 

Kinderschutzaktionstag 2008  
 
Zum Kinderschutzaktionstag am 24. April 2008 hat di e 

Kinderliedermacherin Mai Cocopelli der IMPULS 

Familienberatung/Kinderschutzzentrum das 

Mitmachkonzert „Piraten an Bord“ geschenkt. 150 

begeisterte Kinder von 2 bis 10 Jahren sangen, 

tanzten und lachten im Turnsaal der Volksschule 1 i n 

Vöcklabruck. 

 

 

Vernissage (siehe Titelbild Seite 1)  

Eine Vernissage der Künstlergruppe C21 fand am 9. O k-

tober 2008 in den Räumen der IMPULS Familien-

beratung/Kinderschutzzentrum statt. Die an der 

Ausstellung mitwirkenden Künstler der Gruppe C21 

waren Brigitte Hoffmann (Attnang-Puchheim), Renate 

Deisenhammer (Attnang-Puchheim), Heinrike Hiebler 

(Ottnang), Roswitha Haas (Lenzing), Hermine Hadan ( Wels), Hedi Hauser (Straßwal-

chen) und Walter Ginninger (Zwettl/R.). Die Werke i n Acryl auf Leinwand reichten von 

abstrakt bis gegenständlich und wurden ergänzt von den beeindruckenden Kerami-

ken der Künstlerin Melanie Bartholme (Scharnstein).  Insgesamt mehr als 120 Kunst-

freundInnen nahmen die Vernissage zum Anlass einen Blick in die Räumlichkeiten der 

Beratungsstelle zu werfen.  

 

So wurde die Vernissage nicht nur die Eröffnung ein er Ausstellung im herkömmlichen 

Sinn, sondern führte zu einer Symbiose aus künstler isch-kreativem Schaffen und sozia-

lem Engagement. 
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Fachaustausch der Kinderschutzzentren  

Am 10./11. April 2008 fand ein Fachaustausch der ös terreichischen Kinderschutzzent-

ren zum Thema „Vernachlässigung und Verwahrlosung –  Grenzen und Möglichkeiten 

der Kinderschutzarbeit“ in Linz statt. 

 

 

Der Horizont   

4 Mal erschien die Zeitschrift Horizont, das Magazi n des Träger-

vereins Sozialzentrum Vöcklabruck, in der wir Infor mationen und 

Artikel veröffentlichen (siehe Seite 15) 

 

 

 

 

 
 

Vernetzungstreffen  

Durch Teilnahme an diversen Vernetzungstreffen sind  wir im Bezirk und Land OÖ mit 

anderen Sozialeinrichtungen in regelmäßigem Austaus ch. 
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PERSONELLE ENTWICKLUNG 

 
Das Team von IMPULS Familienberatung/Kinderschutzze ntrum besteht aus Diplom-Sozialarbei-

terinnen, Psychotherapeutinnen und Juristinnen. Die  MitarbeiterInnen haben u. a. Zusatzaus-

bildungen in Mediation, Supervision, Coaching, Trau matherapie und Spieltherapie. 

 
 

Mitarbeiterinnen von IMPULS Familienberatung/Kinder schutzzentrum 2008 
 

 

 

 

 

 

 Katharina Hoffmann 

 

 

 

 

 

 von links: Gabi Watzinger, Monika Purkarthofer, Kar in Leitner, Susanne  Beate Muhrer 
        Aichinger, Sonja Seiler-Baumfeld, Ursula Fr ischenschlager 

 

 

DSAin Mag. a Sonja Seiler-Baumfeld  Bereichsleiterin, Dipl. Sozialarbeiterin, Familienb erate-

rin, Psychotherapeutin (79 % Anstellung, ab Septem-

ber 2008 86 % Anstellung) 

 

DSAin Gabriele Watzinger stv. Bereichsleiterin, Dipl. Sozialarbeiterin, Familienb e-

raterin, Kindergartenpädagogin, Supervisorin, Media -

torin, Spieltherapeutin i. A. (70 % Anstellung; ab Okto-

ber 2008 79 % Anstellung) 

 

Dr.in Ursula Frischenschlager Familienberaterin, Psychotherapeutin, Kinder- u. 

 Jugendpsychotherapeutin (90 % Anstellung) 

 

DSAin Monika Purkarthofer Dipl. Sozialarbeiterin , Familienberaterin, Mediatorin, 

Spieltherapeutin (66 % Anstellung)  
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Mag. a Susanne Aichinger Familienberaterin,  Juristin, Mediatorin, Syst. Coach, 

 Lebens- u. Sozialberaterin (66 % Anstellung) 

 

Karin Leitner Verwaltungsangestellte, Syst. Coach (55 % Anstellun g; 

Anstellung bis 30.11.2008),  

 

Katharina Hoffmann  Verwaltungsangestellte (50 % Anstellung; Kran-

kenstandsvertretung von 21.04. bis 31.10.08) 

 

Beate Muhrer  Verwaltungsangestellte (60 % Anstellung; im Team s eit 

6.10.2008) 

 

Gabriele Brandstetter  Verwaltungsangestellte Verein Sozialzentrum 

 (9,5 Stunden pro Woche f. Impuls tätig - 25 %) 

 
MitarbeiterInnen auf Honorarbasis 

 
Mag. a Martina Schobesberger Therapeutische Kindergruppe nach Trennung/Schei-

dung; Psychologin, Kinderspieltherapeutin   
 

Dr. Franz Penninger Rechtsberatung  
 

Dr. Margit Juhasz Rechtsberatung und juristische Prozessbegleitung 
 
Dr. Monika Morscher-Spiesberger  Juristische Prozessbegleitung 
 

Utegenova Adila Reinigungskraft (geringfügig beschäftigt bis 
31.05.2008) 

 

Ramic Jasna Reinigungskraft (geringfügig beschäftigt seit 
1.09.2008) 

 

Gangl Josef Leiter der Männergruppe „Männer stärken Männer“ 
 Männerberater, Trainer 
 

 
PraktikantInnen 

 
Katharina Hoffmann Bürokauffrau; allgemeines Büropraktikum 
 

Krainz Daniela Studentin der Pädagogik und Erziehungswissenschaf-
ten 

 

Mag. a Manuela Hufnagl Psychologin, Physiotherapeutin, in Ausbildung zur 
Dipl. Sozialarbeiterin 

 
Norbert Winter Lebens- u. Sozialberater 
 
 

Im Jahr 2008 gab es aufgrund der ständig steigenden  Nachfrage an unserem Beratungsan-

gebot, insbesondere an Prozessbegleitung eine klein e Erhöhung der Anstellungsausmaße. 
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FINANZIERUNG 

 
Die Finanzierung unseres vielschichtigen Angebots k onnte durch leichte Erhöhungen 

einzelner Subventionen abgesichert werden. Neben de n öffentlichen Geldgebern 

(siehe Seite 19) finden sich dankenswerterweise imm er wieder viele kleine und große 

SpenderInnen. 

 

Folgenden Sponsoren haben unsere Kinderpsychotherap ie-Baustein-Aktion mit einer 

größeren Spende unterstützt: 

 
o Veronika Gruber 

o Sr. Anina Kaltenleitner, Vöcklabruck 

o KFB St. Georgen 

o Ing. Günter Schmitzberger,  

o Norbert Seifriedsberger, Frankenburg 

o Tomandl & Gattinger GmbH, Regau 

o Erna Wessenthaler, Attnang 

o Basar Team KFB Timelkam 

o IREKA Stiftung Vaduz 

o Theresia Koberger, Frankenburg 

o Vöcklabrucker Freikirche 

o Dr. Peter Keppelmüller, Vöcklabruck 

o Salesianer Don Bosco, Timelkam 

o Vöcklabrucker Metallgießerei 

o Dambauer GmbH & Co, Vöcklabruck 

o Wessenthaler Baustoffe, Attnang 

o Michaela Pusch, Regau 

o Firma Neura, Regau 

 
 

Es gibt aber auch viele (vor allem private) Spender Innen, die anonym bleiben möchten.  

Wir danken allen sehr herzlich. 
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MEDIENECHO 
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Horizont Beiträge 2008 
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IMPULS FAMILIENBERATUNG/K INDERSCHUTZZENTRUM VÖCKLABRUCK  

 
WIRD GEFÖRDERT VON 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

STADTGEMEINDE 
VÖCKLABRUCK 
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IMPULS 
Familienberatung 

Kinderschutzzentrum 
 

Stelzhamerstraße 17, 4840 Vöcklabruck 
Tel. 07672/27775 

Mail: impuls@sozialzentrum.org 


